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Mehrheit wünscht sich Parkdeck am Miramar

Eine Mehrheit der Umfrageteilnehmer wünscht sich ein Parkdeck am Miramar, wie eine aktuelle 
Umfrage des Unternehmens ergeben hat.

Das Miramar zählt im Schnitt der vergangenen Jahre jährlich rund 700.000 Besucher/innen (Zahl 
der Eintritte, nicht absolute Zahl individueller Personen).

Die anonyme Umfrage wurde online über die Unternehmensseite https://miramar-bad.de 
durchgeführt und wurde bewusst „knapp“ gehalten, um eine hohe Teilnahme zu erreichen. 
Teilnehmer/innen waren also Personen, die die Website des Miramar besucht haben.

Der Umfragezeitraum war 27. März 2024 – 18. April 2024. 1.289 Personen haben die Umfrage 
aufgerufen, 903 eine vollständige Beantwortung abgegeben, was 70,1 Prozent Abschlussquote 
ergibt.

Danach wünschen sich 48,33 Prozent ein Parkhaus, 43 Prozent nicht, 8,67 Prozent hatten keine 
eindeutige Meinung zum Thema.

Aus Sicht des Miramar entspricht das Ergebnis dem „Alltag“ aus dem Mix von Besuchen Montag-
Donnerstag (ohne Ferienzeiten oder Brückentage) sowie den Wochenenden, teils in Kombination 
mit Ferien und/oder Brückentagen.

Zu „Spitzenzeiten“ werden die Parkplätze knapp, insbesondere dann, wenn noch in erheblicher Zahl
Gäste des kommunalen Strandbads hinzukommen (was im Umfragezeitraum nicht der Fall war). 

Mit 48,33 Prozent hat fast die Hälfte der Teilnehmer, die überwiegend mit dem Pkw das Familien- 
und Freizeitbad besuchen, den Wunsch nach einem weiteren Parkplatzangebot über ein Parkdeck 
zum Ausdruck gebracht. Hierbei dürfte es sich um Gäste handeln, die nicht aus der näheren 
Umgebung stammen und längere Anfahrtswege und -zeiten haben.

43 Prozent der Gäste findet offenbar problemlos einen Parkplatz. Das entspricht der „normalen“ 
wochentäglichen Situation, die keinen Bedarf bei den Gästen erkennen lässt. Diese Gäste, 
insbesondere Familien mit schulpflichtigen Kindern kommen unter der Woche außerhalb von 
Ferienzeiten überwiegend aus Weinheim und dem Umland und dann typischerweise in der Zeit von 
14:00-19:00 Uhr, was dem Zeitfenster zwischen Schule und Abendessen entspricht. Damit verteilt 
sich die Zahl der Besucher wochentags „verträglich“ (Ausnahme: Ferienzeiten, Brückentage und in 
Kombination mit der rund viermonatigen Sommersaison kommunales Strandbad von Mitte Mai bis 
Mitte September).

In diesen „Spitzenzeiten“ kommt es seit Jahrzehnten immer wieder zu „Parkdruck“, der die 
Umgebung und hier vor allem den Ortsteil Waid belastet und auch sicherheitsrelevante Problem mit
sich bringt.

Ein Parkdeck im Süden für Gäste des Miramar/Strandbad soll diese Spitzen weitestgehend 
abfangen, um den Gästen beider Einrichtungen vor Ort ausreichend Parkplätze zu bieten und damit 
die anliegenden Ortsteile deutlich zu entlasten.

Nach einem ersten Verkehrsgutachten wird dies auch bis auf sehr wenige Tage im Jahr der Fall sein.
Absolut ließe sich jede Spitze abfangen – allerdings wäre das Parkdeck dann im „Normalbetrieb“ 

https://miramar-bad.de/


überdimensioniert. Die Planung berücksichtigt eine möglichst auskömmliche Abdeckung des 
Parkplatzbedarfs und damit auch eine kompakte Realisierung des Parkdecks mit möglichst wenig 
Flächenversiegelung (0,7 Hektar).

Die Weinheimer Wählerschaft ist am 09. Juni 2024 aufgerufen, per Bürgerentscheid darüber 
abzustimmen, ob die Planung und Realisierung eines Parkdecks für Gäste von Miramar/Strandbad 
zur Entlastung der Waidsee-Umgebung, hier insbesondere Waid, gewünscht wird.

Investor ist das Miramar, die Planungshoheit liegt bei der Stadt Weinheim. Der Gemeinderat hatte 
im September 2023 einem Aufstellungsbeschluss zur Lösung vor Ort mit großer Mehrheit 
zugestimmt, der nun durch eine Bürgerinitiative angegriffen wird.

Umfangreiche Informationen finden Sie unter: https://parkdruck-beenden.de
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